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Karina Meyer siegt bei den Schülerinnen  
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ATHEN 

Griechisches Spezialitäten Restaurant 

ÖFFNUNGSZEITEN: 
Mo, Mi bis Sa von 17.00 bis 24.00 Uhr 
So und Feiertags  12.00 bis 14.30 Uhr u. 17.00 bis 24.00 Uhr 
Dienstag Ruhetag 
 
 
INHABER: 
Panou Dimitrios 
Lindenstraße 33  ·  49191 Belm  ·  Tel. 0 54 06 / 31 27  
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Liebe Freunde der SVC TT-Abteilung, 

 
Zwei Dinge haben die 1. Halbserie der Saison 
2003/2004 in unserer Abteilung wesentlich ge-
prägt: Erstens das häufig krankheitsbedingte 
Fehlen von Spielern der 1. Herrenmannschaft, 
die deshalb leider gegen den Abstieg spielen 
muss, sowie zweitens das erfreulicherweise 
sehr positive Abschneiden unserer „Jungen 
Wilden“ auf Turnieren, Ranglisten und Meis-
terschaften von der Kreis-, Bezirks- bis hoch 
zur Landesebene. 
 
In der laufenden Punktspielrunde haben fast alle Mannschaften ihre 
gesteckten Hinrundenziele erreicht bzw. übererfüllt. Hervorheben möchte 
ich hier unsere männliche Jugendmannschaft, die souverän mit 14:0 Punk-
ten und 56:6 Spielen (gleich 5 der 7 Spiele wurden mit 8:0 gewonnen) die 
Herbstmeisterschaft in der Bezirksklasse errungen hat. Die Schülerinnen 
haben mit 19:3 Punkten und dem 3. Platz in der Kreisklasse ebenfalls ein 
tolles Ergebnis erzielt. 
 
Während sich die Senioren (Ü40) diese Saison, mit Ausnahme bei den 
Kreismeisterschaften in Wallenhorst, eine Turnierpause gegönnt haben, 
hat unser Nachwuchs an etlichen Turnieren und Meisterschaften mit gro-
ßem Erfolg teilgenommen. Gleich 4 Schülerspieler konnten sich auf den 
Kreismeisterschaften für die Bezirksmeisterschaften in Großefehn qualifi-
zieren. Jakob Schütz erspielte sich dort als Vizemeister das Ticket für die 
Landesmeisterschaften in Oesede. Hier kämpfte er sich bis in die Runde 
der Besten 8 vor und erreichte zusammen mit seinem Partner Richard 
Hoffmann aus Oldendorf den 3. Platz im Doppel. Das sind für unsere Ab-
teilung wirklich außergewöhnliche Ergebnisse, die darauf hoffen lassen, 
dass wir diese Spieler in absehbarer Zeit erfolgreich in unsere Erwachse-
nenmannschaften integrieren können. Mein besonderer Dank gilt an dieser 
Stelle Udo Schäffold, der unsere Nachwuchstalente mit seinem Training 
fordert und fördert und für die Betreuung auf diversen Meisterschaften 
auch schon mal ein Wochenende opfert und auf die Teilnahme beim Dop-
pelkopfturnier unserer Abteilung verzichtet, dieses ist keine Selbstver-
ständlichkeit! 
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Wichtige Termine 
 

 17.04.04 Saisonabschlussfeier im neuen Clubheim 

 08./09.05.    Relegationsspiele  

 04.06.  Abteilungsversammlung bei Zahlten 

 25.06.  Doppelvereinsmeisterschaften  

 28.08.   Vereinsmeisterschaften Damen und Herren 

Ein großartiges Erlebnis war für alle 30 Teilnehmer der Besuch der Ger-
man Open am 7./8. November in der Bremer Stadthalle. Denn hier wur-
de Tischtennis der Extraklasse geboten. Und es ist schon etwas Anderes, 
ob man sich dieses am Fernseher anschaut oder ob man bei diesen pa-
ckenden und spektakulären Ballwechseln live dabei ist. Außerdem konn-
te man die Zelluloidkünstler nach den Spielen noch hautnah erleben und 
erfolgreich auf Autogrammjagd gehen. 
Fast schon traditionell haben Anfang Dezember die Vereinsmeisterschaf-
ten der Schüler und Jugendlichen die Winterpause eingeleitet. Überra-
schend ließ sich der Nikolaus und Knecht Ruprecht beim Training bli-
cken, sparte nicht mit Lob und verteilte ein paar Leckereien an die An-
wesenden. 
Damit die ausgegebenen Saisonziele noch erreicht werden können, hoffe 
ich für die Rückrunde, dass bis zum Start im Januar alle SpielerInnen 
wieder fit und voll einsatzfähig sind. Trainiert und spielt bitte weiterhin 
mit den Schülern und Jugendlichen und unterstützt die JugendbetreuerIn 
bei ihrer wichtigen Aufgabe, den Kindern den Spaß und die Freude am 
Tischtennis zu vermitteln. 
 
Ich bedanke mich bei unseren Sponsoren, Spielern, Betreuern und Freun-
den der Abteilung für das gezeigte Engagement sowie das gute Mitein-
ander im Jahr 2003 und wünsche allen ein gesundes und friedvolles Jahr 
2004. 
 
Mit sportlichen Grüßen 
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Landesliga Weser Ems

  1. TSG 07 Burg Gretesch 90 : 38 20 : 0

  2. TV Hude 84 : 44 16 : 4

  3. TTC Delmenhorst 82 : 55 16 : 4

  4. M TV Jever II 67 : 72 11 : 9

  5. SV Oldendorf 74 : 67 10 : 10

  6. TSG Dissen 73 : 72 10 : 10

  7. VfL Kloster-Oesede 67 : 74 9 : 11

  8. TuS Huchting 70 : 72 7 : 13

  9. ESV Lingen 58 : 77 6 : 14

10. SVC  B elm-P o we 55 : 79 5 : 15

11. TTC Remels 21 : 90 0 : 20

1. Herrenmannschaft 
 

Das verflixte 2. Jahr! 
 

Soll es wieder so kommen wie in 
der Saison 99/00, in unserem 2. 
Jahr in der Landesliga? 
Damals wie heute war die Mann-
schaft durch Verletzungen und 
Krankheiten gebeutelt. Ein Plus-
punkt und die rote Laterne gegen-
über heute 5 Punkten und dem 
vorletzten Tabellenplatz. 
Aber diesmal haben wir noch den 
Kontakt zum rettenden Platz 7 
bzw. zum Relegationsplatz 8. 
Der Abstieg von damals ist zwar 
Thema, doch das Aufbäumen da-
gegen greifbar.  
Mit einem wieder belastbaren  
Axel nach Hirnhautentzündung, 
mit einem an alte Form anknüp-
fenden Udo nach Achillessehnen-
operation und mit einem wieder 
an sich glaubenden Martin Hill 
sollte es möglich sein, die Leis-
tungsträger Hubert, Marc und 
Martin W. zu entlasten und den 
Klassenerhalt zu schaffen. 
Außer gegen die beiden Topfavo-
riten Gretesch und Hude brauchen 
wir uns vor keiner Mannschaft zu 
verstecken. Aber Voraussetzung 
ist natürlich, regelmäßig in kom-
pletter Aufstellung anzutreten. 
Dies gelang in der Vorrunde nur 
einmal und das auch nur auf dem 
Papier. So gelangen uns Siege ge-
gen Remels und Oldendorf bei ei-

nem Unentschieden in Dissen 
auch Dank der tollen Leistungen 
unserer Ersatzspieler aus der 2.
Mannschaft. Unser oberes Paar-
kreuz mit Hubert und Marc spielte  
eine tolle Bilanz, Axel und Martin 
W. in der Mitte beide ausgegli-
chen und unsere Sorgenkinder 
Udo und Martin H. leider hoch 
negativ. Der Staffelleiter verzwei-
felte an immer wieder neuen Dop-
pelpaarungen (16) und neuen Na-
men der Ersatzspieler (8).  
Der Start in die Rückserie am 
17.01. gegen die Überraschungs-
mannschaft der Liga TTC Del-
menhorst wird zeigen, ob für uns 
noch etwas möglich ist. Sollten 
wir mit einem Sieg dann zum Ta-
bellennachbarn TuS Huchting fah-
ren und auch dort punkten, ja dann 
kann vielleicht das verflixte 2. 
Jahr in der Landesliga doch noch 
glücklich für uns zu Ende gehen. 
Wir würden uns freuen, wenn uns 
alle dabei unterstützen, dieses für 
die Abteilung so wichtige Ziel zu 
erreichen. 
Udo Schäffold 
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2. Herrenmannschaft 
 
Das Überraschungsteam der Liga! 

 
Vor der Saison hatten wir als Auf-
steiger uns selber und fast aus-
nahmslos alle anderen Tischten-
nisexperten (siehe auch TT-Forum 
Bezirksliga) mit zum engsten 
Kreis der Kandidaten für die Rele-
gationsrunde, sprich 8. Tabell-
neplatz, gezählt. Nun belegen wir 
mit unglaublichen 12:6 Punkten 
den 4. Platz und sind zweifelsohne 
das Überraschungsteam der Be-
zirksliga Süd. 
 
Wir starteten mit einem 9:4 
Pflichtsieg gegen den Tabellen-
letzten Wilsum in die Saison, und 
3:0 Doppel waren auch gegen Ol-
dendorf  die Basis zum 9:6 Sieg. 
Die einkalkulierte Niederlage ge-
gen Holzhausen (3:9) konnte uns 
nicht von der Erfolgsspur abbrin-
gen, denn es folgten 3 Siege 
( Lohne 9:5, Wallenhorst 9:6, 
Nordhorn 9:5 ) in Serie, die nicht 
unbedingt erwartet worden waren. 
Im nächsten Punktspiel, allerdings 
ohne Hubert, gab es gegen Emsla-
ge beim 4:9 nicht viel zu holen. 
Aber eine Woche später gegen Pa-
penburg konnten wir unsere Top-
leistung der Hinrunde abliefern. 
Fast hoffnungslos mit 2:7 im 
Rückstand liegend, drehten wir 
das Spiel sensationell noch mit 
9:7 zu unserem 6. Saisonsieg um,  

u.a. dank einer tollen kämpferi-
schen Leistung. Zum Abschluss 
der Herbstserie mussten wir im 
Nachbarschaftsderby gegen die 
auswärts unbesiegten Gretescher 
eine klare 2:9 Niederlage einste-
cken. 
 
Wenn ich rückblickend den Sai-
sonverlauf betrachte, dann kann 
ich nur sagen, dass der schon opti-
mal war. Damit wir die noch feh-
lenden Punkte für einen gesicher-
ten Mittelfeldplatz einfahren kön-
nen, werden wir für die Rückrun-
de versuchen unsere Lockerheit zu 
bewahren. Es war schon wieder 
eine Halbserie, die uns allen viel 
Spaß, gute Laune und zählbare Er-
folge gebracht hat..  
 
Ein Dankeschön von der Zweiten 
(Wilfried Wächter, Hubert Hawig-
horst, Thomas Kuschel, Thomas 
Schmitz, Wilhelm Stahmeyer und 
André Hahn) an Fritz Helmich, 
der uns zweimal „ersatzverstärkt“ 
hat. 
Wilhelm Stahmeyer 

B ezirksliga Süd

  1. VfL Emslage 77 : 42 14 : 4

  2. BSV Holzhausen 75 : 44 14 : 4

  3. SC BW 94 Papenburg 75 : 53 14 : 4

  4. SVC  B elm-P o we II 63 : 60 12 : 6

  5. TSG Burg Gretesch II 62 : 50 11 : 7

  6. SV Oldendorf II 65 : 60 9 : 9

  7. TSV Wallenhorst 64 : 61 8 : 10

  8. TTC Nordhorn 59 : 71 6 : 12

  9. SV Union Lohne 37 : 77 2 : 16

10. ASC GW 49 Wilsum 22 : 81 0 : 18



7 

 

Als gesetzlich Krankenversicherter müssen Sie derzeit rund 
50% der Kosten für Zahnersatz aus eigener Tasche bezahlen. 
Grund genug für eine private Zusatzversicherung. Beim Tarif  
„Zahn plus“ erhalten Sie von uns bis zu 20% der erstattungsfä-
higen Aufwendungen - in der Regel sind dies 20% vom Rech-
nungsbetrag. Besonders praktisch: „Zahn plus“ bietet außer-
dem ein Krankenhaustagegeld von 15€ pro Tag. All dies gibt 
es für einen geringen monatlichen Beitrag. Sprechen Sie mit 
mir, bevor Sie für Zahnersatz etliche Euro hinblättern! 

 
VGH-Vertretung 
Klaus Stagge 
Lindestraße 51 B ● 49191 Belm 
Tel. 0 54 06/88 06 55  ●  Fax 0 54 06/73 65 
 
www.klaus-stagge.de 
Klaus.Stagge@vgh.de 
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2. B ezirksklasse Osnabrück N o rd

 1. VfL Osnabrück 81 : 21 18 : 0

 2. TuS Engter I 78 : 23 16 : 2

 3. SV Nortrup 69 : 42 14 : 4

 4. TSG Burg Gretesch III 66 : 47 12 : 6

 5. SVC  B elm-P o we III 53 : 61 10 : 8

 6. RW Sutthausen 53 : 66 8 : 10

 7. SV Schinkel 04 46 : 63 6 : 12

 8. TuS Engter II 44 : 75 4 : 14

 9. SSC Dodesheide II 34 : 79 2 : 16

10. Piesberger SV 34 : 81 0 : 18

3. Herrenmannschaft 
 
Als Aufsteiger haben wir unser 
Saisonziel „guter Mittelfeldplatz“ 
nach der Hinserie mit Platz 5 bei 
10:8 Punkten fest im Visier – 
nach unten, aber auch nach oben 
hin wird sich wohl nichts mehr 
tun. 
 
Wie befürchtet, sind die Klassen-
unterschiede innerhalb der 2. Be-
zirksklasse dieses Jahr enorm – 
die Spitzenmannschaften VfL Os-
nabrück und TuS Engter machen 
die Meisterschaft unter sich aus, 
dann folgen Nortrup und Gretesch 
III (gegen diese 4 hatten wir keine 
Chance) - der Rest wurde geschla-
gen; mehr geht nicht. 
 
Bezeichnend ist, dass es in der ge-
samten Hinrunde kein Unent-
schieden in der Klasse gab und 
jede Mannschaft gegen die in der 
Tabelle nachfolgenden Mann-
schaften gewinnen konnte! 
 
Wir hatten einen zähen Beginn, 
was die Qualität unserer Leistun-
gen anging, wobei die Pflicht-
punkte dennoch eingefahren wur-
den, was letztlich entscheidend 
ist. Mit zunehmender Serie wur-
den die Leistungen besser, so dass 
zum Schluss die Tabellennach-
barn RW Sutthausen (9:3) und 
Schinkel 04 (9:7) auf Distanz 

gehalten werden konnten. 
10:8 Punkte sind schon kurios, 
wenn Platz 1–4 negativ spielen 
(Helmich 8:10, Tepe 7:10, Dirks 
4:11, Tost 6:7) und die Doppelbi-
lanz (12:16) bescheiden ausfällt. 
Das untere Paarkreuz (Steinke 
10:3 und Gartmann 6:4) konnte in 
den 5 siegreichen Spielen indes 
eine nahezu makellose Bilanz 
(14:1!) aufstellen, so dass es am 
Ende stets zum Sieg reichte.  
 
Was bleibt für die Rückrunde? 
 
Die Einzelbilanzen können sicher-
lich noch verbessert werden, wo-
bei mehr als die erzielten 10 
Punkte unwahrscheinlich sind – 
vielleicht reicht es aber auch da-
für, dass die Nr. 6 öfter als in der 
Hinserie (1x! - ätzend) das zweite 
Einzel spielen darf, also keine 
Klatschen mehr gegen die „big 
four“ abgeholt werden und Nort-
rup und Gretesch in Verlegenheit 
gebracht werden können. 
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Ristorante - Pizzeria 

 

 Primavera 
bei Alfredo 

Inh. A. Palumbo - Marktring 17 - 49191 Belm - Tel. 0 54 06/ 4054 
Montags Ruhetag, Di.-So. 11.30 - 14.30 + 17.30 - 24.00 Uhr geöffnet 

Alle Speisen auch außer Haus! 

Rene wird in der Mitte mehr ge-
fordert werden und wohl die Bi-
lanz von Ole verbessern können. 
Für Ole gilt es, durch Siege im 
unteren Paarkreuz an die Form 
des letzten Jahres wieder heranzu-
kommen. 
 
Insgesamt bleibt festzustellen, 
dass die „jüngeren“ Ralph, Ole 
und Rene ihre Leistungen aber 
mittlerweile ohne die ganz großen 
Schwankungen wie im Abstiegs-
jahr 2001 konstant bringen, wäh-

rend die „älteren“ Fritz, Andre 
und Christian ohnehin ihren Stie-
fel herunterspielen, so dass die III. 
Herren in der 2. Bezirksklasse nun 
i m  s i c h e r e n  F a h r w a s s e r 
schwimmt, was auch einiges wert 
ist. 
 
Untereinander gibt es ohnehin 
keine Probleme, so dass wir uns 
auf eine unbeschwerte Rückserie 
freuen können, die bereits am 
13.3.04 beendet sein wird! 
Christian Gartmann 
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Kreisliga N o rd

  1. TuS Bramsche I 75 : 34 16 : 2

  2. SC Quitt Ankum II 77 : 47 15 : 3

  3. SV Hesepe-Sögeln 71 : 47 13 : 5

  4. TSV Wallenhorst II 72 : 52 13 : 5

  5. Spvg. Fürstenau II 66 : 58 11 : 7

  6. TSV Venne II 63 : 68 7 : 11

  7. SV Nortrup II 53 : 74 6 : 12

  8. SVC  B elm-P o we IV 50 : 77 4 : 14

  9. BW Hollage 44 : 77 3 : 15

10. TSV Ueffeln 42 : 79 2 : 16

4. Herrenmannschaft 

 
Klassenerhalt fest im Visier 

 

Wie war das noch vor Saisonbe-
ginn? 
 
Mit einem „Riesen“ wollten wir 
das Wagnis Kreisliga in Angriff 
nehmen.  
Dieser Riese war in Alfons Stah-
meyer gefunden, der nach jahre-
langer Tischtennispause den 
Schläger endlich wieder in die 
Hand nehmen wollte.  
Doch was konnte der Riese im  
oberen Paarkreuz bei wirklich 
starker Konkurrenz nach so langer 
Pause ausrichten? Das Ergebnis 
hat so wohl keiner erwartet und 
man kann es einfach nur „riesig“ 
nennen.  
Mit einer Bilanz von 14:4  hat  
„Ali“ eine überragende Hinrunde 
gespielt und ist Drittbester der 
gesamten Liga.  
Zum Vergleich: Kein anderer aus 
der Mannschaft hat eine positive 
Bilanz vorzuweisen, was aber 
nichts an einem positiven Halb-
zeitfazit ändert. Denn jeder hat 
durchaus im Rahmen seiner Mög-
lichkeiten gespielt, so dass die 
Vierte insgesamt vier Punkte ge-
holt und immerhin zwei Mann-
schaften (Hollage und Ueffeln) 
hinter sich gelassen hat.  

Die beiden nächst höher Platzier-
ten sind mit zwei bzw. drei Punk-
ten Vorsprung noch in Sichtweite 
und so richtig eingemacht worden 
sind wir allenfalls vom Tabellen-
führer aus Bramsche.  
Kurzum, die Mannschaft glaubt 
an sich und den Klassenerhalt, 
zumal durch die personelle Um-
stellung von Doppel zwei und drei 
sich die Doppelbilanz noch 
verbessern sollte. 
 
Zudem werden wir den Kader auf 
insgesamt 8 Spieler aufstocken, da 
mit Sven Tiesmeyer und Andreas 
Lagemann zwei Jugendersatzspie-
ler Kreisligaluft schnuppern sol-
len, die sehr wohl mit der kleinen
Zelluloidkugel umzugehen wis-
sen.  
Somit haben wir bei mehr Auf-
stellungsvarianten die Qual der 
Wahl und freuen uns auf eine 
spannende und interessante Rück-
runde.   
 
Wilhelm Brüggemann 
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Raiffeisenbank Belm - Lindenstraße 57 - Tel. 05406/833133 
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2. Kreisklasse N o rd

1. SV Quitt Ankum III 99 : 35 22 : 0

2. Hunteburger SV 97 : 29 20 : 2

3. TSV Ueffeln II 83 : 52 16 : 6

4. BW Hollage II 82 : 58 16 : 6

5. TSV Venne III 85 : 63 14 : 8

6. TSV Wallenhorst III 72 : 65 11 : 11

7. SV Eintr. Neuenkirchen 68 : 69 10 : 12

8. SF Lechtingen 62 : 75 8 : 14

9. SVC  B elm-P o we V 67 : 77 7 : 15

10. Spvg. Fürstenau III 39 : 85 4 : 18

11. SC Achmer II 25 : 90 2 : 20

12. TV Pente 14 : 95 2 : 20

5. Herrenmannschaft 
 

Ziel verpasst 
 
Man nehme eine alte Fünfte (ohne 
Abtrünnige), gebe den Rest einer 
alten Vierten dazu, mixe noch 
einige Jugendspieler (JES und 
JFG) bei und man hat eine neue 
Fünfte! Diese melde man in der 2. 
Kreisklasse – und dann spielt man 
schön. 
 
Wie sagte Stefan Hawighorst 
doch immer wieder treffend 
(schon in der Vierten!): Wir spie-
len nicht am erfolgreichsten, aber 
wie haben den meisten Spaß. 
 
Damit ist eigentlich schon alles 
gesagt. Sportlich kamen wir 
schlecht aus den Startlöchern und 
dann zum Schluss auch nicht so 
recht ins Ziel. 
 
Der neunte Platz unter zwölf 
Mannschaften ist (hoffentlich 
nicht nur für mich) enttäuschend. 
 
Einige Spiele gingen sicherlich 
unglücklich aus (Ueffeln 7:9 nach 
7:5, Lechtingen 7:9 nach 7:5, 
Venne 8:8 nach 8:5), aber in der 
Summe der Betrachtungen muss 
einfach auch festgestellt werden, 
dass wir vor allem im unteren 

Paarkreuz und in den Doppeln zu 
wenig punkten. 
 
Also Männer: rein in den Trai-
ningsstress und in der Rückrunde 
noch mal in die Vollen. Bis zum 
sechsten Platz sind es nur vier 
Punkte. Die sind locker drin. 
 
Leider in der Rückrunde ohne 
Sven Tiesmeyer (5:0 in der Mitte) 
und Andreas Lagemann, die in der 
Rückrunde die Vierte verstärken 
sollen. 
 
Herzlichen Dank Euch und auch 
Philipp und Garret für Euren Ein-
satz. 
 
Es grüßt Euch alle mit einem kräf-
tigen Gimme Five! 
 
Winfried Schilder 
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Offen für Sie: Di., Mi., Do., Fr. 9.00 - 12.30 Uhr 
und 15.00 - 18.30 Uhr, Sa. 9.00 - 13.00 Uhr

Fam. Meyer zu Belm-Schreiber 
Belmer Str. 11 - 49191 Belm 

Im Meyerhof-Laden finden Sie: 
Eier, Kartoffeln, Milch, Milch-
produkte, Getreide, Getreide-
produkte, Käse, Aufstriche, 
Obst, Gemüse, Honig, Wein, 
Säfte, Bier, Trockenfrüchte, 
Brot, Baby-Nahrung, Weleda-
Produkte, Gewürze, Tee,  
Kaffee, und, und, und ein  
bisschen Überraschung muss 
sein .... 

Da geht noch was - die 5. Herrenmannschaft mit v. li.: Stefan Pfeif-
fer, Norbert Stanke, Michael Schilder, Stefan Hawighorst, Heinz-

August Passmann und Winfried Schilder. 
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B ezirksliga Süd

1. TV Wellingholzhausen 62 : 28 17 : 1

2. TTC Delmenhorst 50 : 41 12 : 6

3. TV Deichhorst 48 : 48 11 : 7

4. VfL Osnabrück 53 : 37 10 : 8

5. SV Oldendorf IV 48 : 42 9 : 9

6. SVC  B elm-P o we 46 : 45 9 : 9

7. TuS Hasbergen 44 : 47 8 : 10

8. TV Jahn Delmenhorst II 38 : 56 5 : 13

9. SV Wietmarschen 35 : 56 5 : 13

10. TSV Venne II 35 : 59 4 : 14

1. Damenmannschaft 
 

In der Hinserie 2003/2004 bele-
gen wir mit 9 :  9 Punkten den 6.
Tabellenplatz.  
 
4 Siege (gegen Venne, Jahn Del-
menhorst, TuS Hasbergen und 
Wietmarschen), 4 Niederlagen 
(gegen VFL Osnabrück, TTC Del-
menhorst, Deichhorst und Wel-
lingholzhausen) sowie ein Unent-
schieden (gegen Oldendorf): aus-
geglichener geht es wohl nicht. 
 
Da Marita bei den Niederlagen 
gegen VFL, Deichhorst und Wel-
lingholzhausen nicht mitgespielt 
hat, dürfen wir jedoch für die 2. 
Halbserie noch auf den einen oder 
anderen Punkt mehr hoffen! So-
viel zum Spielerischen. 
 
Was das Mannschaftsgefüge be-
trifft, schockte uns Anke kurz vor 
Ende der Hinserie mit der Nach-
richt, dass sie aus Zeitmangel mit 
dem Tischtennisspielen aufhören 
und in der Rückserie auch nicht 

Tischtennis-Videos und –Bücher zum Ausleihen!! 
 

  Trainingsvideos zum Thema:  
  Vorhand-Topspin, Rückhand-Topspin, Aufschlag. 
  Bücher aus der DTTB-Lehrreihe: 
  Technik, Koordination, Balleimertraining. 

Bei Interesse bitten melden bei:   Udo Schäffold  0541/385016 

mehr alle Spiele mitmachen wol-
le. Darüber sind wir natürlich alle 
sehr traurig, wobei wir ihre Ent-
scheidung aber durchaus auch 
verstehen können! Insgeheim hof-
fen wir aber, dass sie es nicht all-
zu lange ohne uns aushalten und 
irgendwann in nicht allzu ferner 
Zukunft wieder zu uns stoßen 
wird! 
 
Somit sind für die Zukunft wieder 
verstärkt Anne und Babsie gefragt 
und wir hoffen, dass die beiden 
genug Zeit finden werden, uns zu 
unterstützen! 
 
Iris Hinternesch 
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Ergebnisse Kreispokal 
 

  Herren 
 
  SVC Belm-Powe III - SC Glandorf II  5:0 
  TuS Engter I - SVC Belm-Powe III  5:4 
 
 
  Jugend 
 
  SVC Belm-Powe I - TSV Westerhausen 5:0 
  SVC Belm-Powe I - SF Oesede  0:5 
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Kreisliga Osnabrück Land

1. TSG Dissen IV 62 : 25 17 : 1

2. Spvg. Niedermark 61 : 20 16 : 2

3. SV Eintr. Neuenkirchen II 57 : 26 13 : 5

4. TTV Stirpe-Oelingen 52 : 36 13 : 5

5. SVC  B elm-P o we II 47 : 45 9 : 9

6. SV 28 Wissingen III 40 : 41 8 : 10

7. SC Schölerberg II 39 : 46 7 : 11

8. SF Oesede III 25 : 58 3 : 15

9. RW Sutthausen 16 : 58 2 : 16

10. TV Wellingholzhausen II 15 : 59 2 : 16

2. Damenmannschaft 

 
Mit vier Siegen, einem Unent-
schieden und vier Niederlagen 
haben wir in dieser Hinserie in der 
Kreisliga den 5. Tabellenplatz 
erreicht. Im Großen und Ganzen 
geht dieses Ergebnis in Ordnung, 
wenn auch hier und da etwas 
mehr drin gewesen wäre.  
Im Einzel haben fast alle ein aus-
geglichenes Spielverhältnis, außer 
Hilke, die mit 8:5 positiv gespielt 
hat. Im Doppel konnten wir 14:12 
Punkte erreichen, wobei auch hier 
Hilke und Larissa die meisten 
Zähler errangen.  
Interessant sind immer wieder die 
verschiedenen Typen, auf die man 
in der Kreisliga trifft. In Dissen 
zum Beispiel sind Mutter und 
Sohn(!) Galow in einer Mann-
schaft. Die anderen Mannschaften 
sind zum Teil noch mit recht jun-
gen Spielerinnen besetzt, die ihre 
erste Saison im Damenbereich 
spielen. Andere holen starke Spie-

lerinnen, die vor Jahrzehnten in 
höheren Klassen gespielt haben, 
wieder an den Tisch zurück, um 
dann so richtig abzuräumen. Es 
sei ihnen gegönnt! 
Ich finde es macht immer wieder 
Spaß, gegen ganz unterschiedliche 
Leute zu spielen. 
Schauen wir einmal, was wir in 
der Rückrunde erreichen können!  
Ein Sieg gegen Stirpe-Oelingen 
und SC Schölerberg wäre schon 
nicht schlecht! 
 
Sigrid Gartmann 

Die Tischtennisabteilung gratuliert der  
 

Firma Heizung Sanitär Stahmeyer  
 

zum erfolgreichen Umbau und Erweite-
rung der Büro– und Geschäftsräume. 



17 

49191 Belm      (0 54 06) 39 10 
Bremer Straße 43   Fax (0 54 06) 94 48  

Renate Horn 
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Wenn von „SK-Prima“, „SK-Plus“  
oder „Twist + Plop“ die Rede ist,  han-
delt es sich nicht um die Bezeichnungen 
von Belägen oder Hölzern unseres TT-
Asses Marc, sondern um einen Teil der 
Produktpalette von Bramlage Kork aus 
Lohne. 
Hähh? 
 
Obwohl im 4. Jahr Leistungsträger un-
serer 1. Herren, kennen wir Marc außer-
halb des grünen Tisches doch nicht 
wirklich. Nun, den Arbeitgeber muss 
man hier in Belm nicht kennen, also 
widmen wir uns zunächst der TT-
Karriere.  
 
Zusammen mit seinem jüngeren Bruder 
Dominik groß geworden in der TT-

Abteilung des OSC seiner Heimatstadt Damme gab es nach der Jugendzeit 
durchaus nicht das „Riesentalent“ Marc, auf das die damals in der Bezirks-
oberliga spielende 1. Herren des OSC wartete.  Es ging zunächst ab zur 2. 
Herren in die Bezirksklasse, aber für den trainingseifrigen Marc war es nur 
eine Frage der Zeit, bis die Erste an ihm nicht mehr vorbeikam. Mit sei-
nem Förderer Thomas Möhring gab es Trainingstage, wo die beiden zum 
Herrentrainingsbeginn 19.00 Uhr bereits 3 Stunden am Tisch absolviert 
hatten, ehe es mit dem „normalen“ Training weiterging.  
 
Als Marc sich zum Leistungsträger der 1. Herren entwickelt hatte, fiel die 
BOL-Truppe leider auseinander, als mehrere Spieler berufsbedingt an-
dernorts Wurzeln schlugen. Marc spielte als neue Nummer 1 noch 2 Jahre 
in der Bezirksliga weiter, ehe ihn die höhere Klasse in Belm reizte, wo mit 
Berthold Schlüter ein Ex-Kamerad aus Dammer Zeiten das Ganze einfä-
delte. 
Bertis Näschen erwies sich goldrichtig: Marc schlug in der Saison 
2000/2001 im mittleren PK voll ein und ein Jahr später führte er als Num-
mer 1 zusammen mit Hubert Brake, Udo Schäffold, Martin Hill, Berthold 
Schlüter und Hubert Hawighorst die 1. Herren in die Landesliga. 
 

S p i e l e r p o r t r a i t 
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www.Fritz-Helmich.de 

Wir erleben Marc als impulsiven, mit großem Einsatz (Körper und Herz) 
fightenden und immer 100 % gebenden Mannschaftsspieler, auf den auch 
als Punktesammler Verlass ist. 
Um so schwerer wiegt der Verlust am Ende dieser Saison, wenn Marc, der 
bereits seit November im südoldenburgischen Repke (Gemeinde Emstek) 
wohnt, seine Zelte hier abbricht und für BW Langförden auf Punktejagd 
gehen wird. 
Wobei wir wieder beim Thema Korken wären: Bei Bramlage Kork knallte 
es zwischen der Chemie-Laborantin Gabi und dem Rohkorken Marc, im 
letzten August wurde geheiratet und sodann die Wohnung in Repke ver-
edelt. Neben Korken und Tischtennis nun noch Eier- und Kartoffelhandel 
in Repke – Marc wird das schaffen: Erste Wochenmarkterfahrungen lassen 
keinen anderen Schluss zu. 
  
Alles Gute Euch beiden für die Zukunft wünscht 
 

Christian Gartmann 
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Fr. 09. 01. 19:30 3. Herren : SSC Dodesheide II 

Di. 13. 01. 20:00 5. Herren : TSV Ueffeln II 

Do. 15. 01. 20:00 SF Oesede III : 2. Damen 

Fr. 16. 01. 20:00 Piesberger SV : 3. Herren 

Fr. 16. 01. 20:00 5. Herren : SV Eintr. Neuenkirchen 

Sa. 17. 01. 15:00 1. Herren : TTC Delmenhorst

Sa. 17. 01. 15:00 2. Herren : SV Oldendorf 

Sa. 17. 01. 15:00 3. Herren : VfL Osnabrück 

So. 18. 01. 15:30 SV Oldendorf IV : 1. Damen 

Di. 20. 01. 18:15 weibl. Schüler : SF Oesede 

Di. 20. 01. 20:00 2. Damen : RW Sutthausen 

Fr. 23. 01. 20:00 2. Herren : TSV Wallenhorst 

Fr. 23. 01. 20:00 3. Herren : TuS Engter 

Fr. 23. 01. 20:00 5. Herren : SV Quitt Ankum III 

Fr. 23. 01. 20:00 4. Herren : TSV Wallenhorst II 

Sa. 24. 01. 15:00 SV Eintr. Neuenkirchen II : 2. Damen 

So. 25. 01. 10:00 BW Schwege : weibl. Schüler 

Di. 27. 01. 18:15 weibl. Schüler : SV Wissingen III 

Fr. 30. 01. 19:30 RW Sutthausen : 3. Herren 

Sa. 31. 01. 15:00 TV Wellingholzhausen : 1. Damen 

Mo. 02. 02. 19:30 TTV Stirpe-Oelingen  : 2. Damen 

Mo. 02. 02. 20:15 TSV Venne II : 4. Herren 

Sa. 07. 02. 15:00 VfL Osnabrück : 1. Damen 

Sa. 07. 02. 16:00 TuS Huchting : 1. Herren 

Do. 12. 02. 18:00 TTC Hitzhausen : weibl. Schüler 

Fr. 13. 02. 19:30 2. Herren : ASC GW 49 Wilsum 

Fr. 13. 02. 20:00 1. Damen : SV Wietmarschen 

Fr. 13. 02. 20:00 4. Herren : SV Quitt Ankum II 

Sa. 14. 02. 15:30 2. Herren : TTC Nordhorn 

Sa. 14. 02. 16:00 1. Herren : TSG Burg Gretesch 

Sa. 14. 02. 16:00 Hunteburger SV : 5. Herren 

So. 15. 02. 11:00 TTC Remels : 1. Herren 

Di. 17. 02. 18:15 weibl. Schüler : SV Oldendorf 

Do. 19. 02. 19:30 Spvg. Niedermark : 2. Damen 

Fr. 20. 02. 20:00 2. Damen : SC Schölerberg II 

Sa. 21. 02. 14:30 TV Deichhorst : 1. Damen 

Sa. 21. 02. 15:00 SC Achmer II : 5. Herren 

Di. 24. 02. 18:15 weibl. Schüler : TSG Dissen 

Di. 24. 02. 20:00 2. Damen : TV Wellingholzhausen II 

Vorläufiger Rückrundenspielplan 2003/04 
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Mi. 25. 02. 20:00 SF Lechtingen : 5. Herren 

Fr. 27. 02. 20:00 SV Nortrup : 3. Herren 

Fr. 27. 02. 20:00 1. Damen : TV Jahn Delmenhorst II 

Fr. 27. 02. 20:00 BW Hollage  : 4. Herren 

Sa. 28. 02. 14:30 TuS Engter II : 3. Herren 

Sa. 28. 02. 15:00 4. Herren : SV Hesepe-Sögeln II 

Sa. 28. 02. 15:30 SV Union Lohne : 2. Herren 

So. 28. 02. 16:00 1. Herren : TSG Dissen 

Di. 02. 03. 18:15 weibl. Schüler : Hunteburger SV 

Do. 04. 03. 18:00 SC Schölerberg : weibl. Schüler 

Fr. 05. 03. 20:00 1. Damen : TuS Hasbergen 

Fr. 05. 03. 20:00 2. Damen : TSG Dissen IV 

Sa. 06. 03. 16:00 1. Herren : VfL Kloster-Oesede 

Do. 11. 03. 18:00 SV Wissingen II : weibl. Schüler 

Fr. 12. 03. 19:30 3. Herren : TSG Burg Gretesch III 

Fr. 12. 03. 20:00 5. Herren : TSV Wallenhorst III 

Fr. 12. 03. 20:00 4. Herren : Spvg. Fürstenau II 

Sa. 13. 03. 15:00 TSV Venne II : 1. Damen 

Sa. 13. 03. 16:00 MTV Jever II : 1. Herren 

Sa. 13. 03. 16:00 BW Papenburg : 2. Herren 

Sa. 13. 03. 16:00 SV Schinkel 04 : 3. Herren 

Mi. 17. 03. 18:15 SC Glandorf : weibl. Schüler 

Fr. 19. 03. 20:30 TuS Bramsche : 4. Herren 

Sa. 20. 03. 15:00 5. Herren : Spvg. Fürstenau III 

Sa. 20. 03. 15:30 1. Herren : TV Hude 

Sa. 20. 03. 16:00 VfL Emslage : 2. Herren 

Di. 23. 03. 18:15 weibl. Schüler : TV 01 Bohmte III 

Do. 25. 03. 19:30 SV Wissingen III : 2. Damen 

Fr. 26. 03. 20:00 4. Herren : TSV Ueffeln 

Sa. 27. 03. 15:00 SV Nortrup II : 4. Herren 

Sa. 27. 03. 15:30 1. Herren : ESV Lingen 

Sa. 03. 04. 15:00 TSV Venne III  : 5. Herren 

Sa. 03. 04. 18:00 SV Oldendorf : 1. Herren 

Sa. 10. 04. 15:00 TSG Burg Gretesch II : 2. Herren 

Fr. 16. 04. 20:00 TV Pente : 5. Herren 

Sa. 17. 04. 15:00 2. Herren : BSV Holzhausen 

Sa. 17. 04. 15:00 1. Damen : TTC Delmenhorst

Sa. 17. 04. 15:00 5. Herren : BW Hollage II 

Tischtennisabteilung SVC Belm-Powe 
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JUGEND 
NEWS 

JUGEND 
NEWS 

JUGEND 

B ezirksklasse männl. Jugend

1. SVC  B elm-P o we 56 : 6 14 : 0

2. SV Quitt Ankum II 53 : 17 12 : 2

3. Spvg. Gaste-Hasbergen 42 : 26 10 : 4

4. VfL Kloster-Oesede 39 : 31 8 : 6

5. TSG Burg Gretesch 31 : 43 6 : 8

6. OSC Osnabrück 18 : 51 4 : 10

7. SV Atter 19 : 50 2 : 12

8. Spvg. Niedermark 21 : 56 0 : 14

1. Männliche Jugend 

 
Herbstmeister- zum Zweiten! 

 
Schon im letzten Jahr konnte ich 
an dieser Stelle von der Herbst-
meisterschaft der Kids – 
männliche Jugend I berichten. 
Allerdings scheint mir diesmal 
doch vieles anders. 
 
Die Mannschaft: 
Jünger ist sie geworden und bissi-
ger. Wer sieht, wie Sven (Ties-
meyer), Andreas (Lagemann), 
Philipp (Lauenstein), Garret 
(Hogg) und als Ersatz Jakob 
(Schütz) sich beim Training rein-
hängen, kann verstehen, dass da 
beim Ligaspiel „der Baum 
brennt“.  
Natürlich ist noch vieles zu korri-
gieren und zu verbessern, aber 
Udo wird sich da sicherlich noch 
vieles einfallen lassen. 
 
Die Gegner: 
Leider und bedauerlicherweise hat 
die Bezirksklasse in diesem Jahr 
nicht die Klasse des vergangenen 
Jahres. Das soll nicht die Leistung 
schmälern, muss aber einfach so 
festgestellt werden. Außer Ankum 
(erster Sieg des unterzeichnenden 
Betreuers in all den Jahren), dass 
mit 8:5 (zahlenmäßig) knapp ge-

schlagen werden konnte, wurden 
sonst nur zu Null- oder zu Eins-
Ergebnisse eingespielt. Das macht 
auf Dauer auch keinen Spaß. 
 
Die Prognose 
Nur Ankum kann uns vom Titel 
fernhalten – aber, bei aller Vor-
sicht, will ich schon heute den 
Tipp wagen: Meister der Bezirks-
klasse männliche Jugend = SCV 
Belm-Powe I !!! 
 
Danke - Will ich sagen natürlich 
den Kids für immer pünktliches 
Erscheinen und den vollen Ein-
satz.  
Danke René, der mit mir zusam-
men die Mannschaft betreut hat, 
und danke Udo, der immer  
wieder im Training für die nötige 
Motivation sorgt. Und danke an 
Jakob, der sich als Ersatz sofort 
integriert hat und auch in der 
Rückserie zum Einsatz kommen 
wird. 
 
Winfried Schilder 
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Herbstmeister = Staffelsieger?  
Die Antwort gibt die 1. Jugend erst im März oder April.  

v. li.: Andreas Lagemann, Philipp Lauenstein, Sven Tiesmeyer,  
Garret Hogg und Jakob Schütz. 

Turnierergebnisse
 

18. Wiehengebirgspokalturnier in Rödinghausen 24.-26.10.03 
 
Jugend B Doppel 2. Sven Tiesmeyer/Garret Hogg 
Schüler A Doppel 1. Garret Hogg/Alexander Kammel (VfL Osnabrück) 
   2. Philipp Lauenstein/Waldemar Eisinger (TTC Rahden) 
Schüler B Einzel 1. Jakob Schütz 
Schüler B Doppel 1. Jakob Schütz /Jonas Schönebeck (TSV Westerhausen) 
Schüler C Einzel 2. Simon Wächter 
 
Der Goldener Schläger 2004 in Schledehausen  02.-04.01.04 
 
Schüler B Einzel  1. Jakob Schütz 
Schüler B Doppel 1. Jakob Schütz/Simon Wächter  
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Kreisliga N o rd Jugend

1. SF Schledehausen 49 : 9 14 : 0

2. SVC  B elm-P o we II 45 : 20 11 : 3

3. Hunteburger SV 35 : 27 9 : 5

4. Spvg. Fürstenau 35 : 37 7 : 7

5. TV 01 Bohmte 31 : 40 5 : 9

6. SV Quitt Ankum III 27 : 43 5 : 9

7. TTV Stirpe-Oelingen 23 : 46 3 : 11

8. SV Nortrup 22 : 45 2 : 12

Kreisklasse weibl. Schüler

1. SC Glandorf 76 : 12 21 : 1

2. SV Oldendorf 71 : 22 19 : 3

3. SVC  B elm-P o we 73 : 29 19 : 3

4. BW Schwege 58 : 43 14 : 8

5. TTC Hitzhausen 56 : 45 13 : 9

6. Hunteburger SV 44 : 47 11 : 9

7. TV 01 Bohmte III 46 : 62 10 : 12

8. SV Wissingen III 46 : 62 9 : 13

9. SV Wissingen II 40 : 55 6 : 14

10. TSG Dissen 42 : 62 5 : 17

11. SF Oesede 13 : 74 2 : 20

12. SC Schölerberg 24 : 76 1 : 21

2. Männliche Jugend 
 
Die 2. Jugend liegt nach Ab-
schluss der Hinserie auf einem 
guten 2. Platz. Nach einem 6:6 im 
ersten Spiel gegen Fürstenau wur-
de nur noch das Spiel gegen den 
verlustpunktfreien Tabellenführer 
SF Schledehausen mit 7:4 verlo-
ren. Alle anderen Begegnungen 
wurden mehr oder weniger sicher 
gewonnen. Leider sind nur acht 
Mannschaften in dieser Staffel am 
Start, so dass nur sieben Spiele 
nötig waren. Bester Spieler im 
oberen Paarkreuz war Jakob 
Schütz mit 12:0, aber auch die 
anderen Spieler wie Eike Mogen-
dorf (5:7), Jan Hawighorst (5:3) 
und Rieklef Kiehling (4:3) sowie 
die Doppel Schütz/Hawighorst 
(6:1) und Mogendorf/Kiehling mit 
4:2 hatten ihren Anteil an dieser 
guten Platzierung. Sollten wir am 
Ende der Rückserie immer noch 
an zweiter Stelle liegen so kann 
man das durchaus als Erfolg wer-
ten. 
 

Weibliche Schüler 
GESCHAFFT, und (fast) alle 
Spiele sind wie geplant über die 
Bühne gegangen!! 
Ein wahres Mammutprogramm 
liegt hinter uns und das Fazit fällt, 
bis auf einen kleinen Wermuts-
tropfen, äußerst positiv aus. 
Beginnen möchte ich den Bericht 
mit einem Abschied!? 
Leider hat sich Katharina Geiken 
aus persönlichen Gründen vom 
Sportverein, und somit auch vom 
TT-Sport, verabschiedet. Ändern 
wird sich für die verbliebenen  
fünf Mädchen jedoch sehr wenig, 
denn Katha hat schon in der abge-
laufenen Hinserie kein Spiel ab-
solvieren können. 
Somit zum sportlichen Rückblick 
auf die erste Hälfte der Saison, die 
überraschenderweise mit dem 
zweiten Tabellenplatz (19:3 Punk-
te) abgeschlossen wurde.  
Nach der neuen Einteilung der 
Kreisliga und Kreisklassen bei 
den weiblichen Schülern fanden 
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Kreisliga N o rd männl. Schüler

1. SF Schledehausen 42 : 12 12 : 0

2. TuS Bramsche 36 : 27 9 : 3

3. TV 01 Bohmte 35 : 23 7 : 5

4. SVC  B elm-P o we 35 : 26 7 : 5

5. Hunteburger SV 29 : 28 5 : 7

6. OfV Ostercappeln 11 : 38 2 : 10

7. SV Hesepe-Sögeln 8 : 42 0 : 12

JUGEND 
NEWS 

JUGEND 
NEWS 

JUGEND 

1. Schüler 
Nach der Hinserie belegt die  
1. Schülermannschaft einen guten 
4. Platz in der Kreisliga Nord. Be-
sonderen Anteil an dieser Platzie-
rung hatten Simon Wächter (an 1) 
mit einer Bilanz von 9:3 und Hu-
mair Ali (an 3) mit 8:1. Wenn 
Pascal Schwirz (an 2), der in der 
Hinrunde leider oftmals wegen 
Krankheit oder Verletzung verhin-
dert war, in den Rückspielen öfter 
zum Einsatz kommt, wäre sicher 
auch ein 3. Platz möglich. Florian 
Wilhelm erreichte mit 5:3 auch 
ein positives Ergebnis, während 
Vitali Kemmer beim 2:3 knappe 
Niederlagen einstecken musste. 
Burhan Ali und Alexander Kim-
mel machten aufgrund ihrer Trai-
ningsbeteiligung nur 2 bzw. 1 
Punktspiel mit. 
Die Niederlage gegen  den Tabel-
lenersten Schledehausen wird 
wohl auch in der Rückrunde nicht 
zu verhindern sein. Aber die knap-
pe 5:7 Niederlage gegen Bram-
sche und das Unentschieden ge-
gen Hunteburg werden wir versu-
chen zu verbessern. 
Marita Wächter 

wir uns zu Beginn der Saison auf 
einmal in der 1. Kreisklasse wie-
der. Dieser Umstand erwies sich 
im Nachhinein als Glücksgriff, 
denn die Leistungsstärke dieser 
Klasse entspricht dem Spielver-
mögen aller fünf Mädchen. Wir 
waren in keinem Spiel chancenlos 
und jede Einzelne konnte ihre per-
sönlichen Erfolgserlebnisse verbu-
chen. Dies zeigen auch die Bilan-
zen von Lisa, Karina, Alicia, Ly-
dia und Anne. Eine knappe 4:7 
Niederlage gegen den ungeschla-
genen Tabellenführer Glandorf 
und ein krankheitsbedingtes 6:6 
(zu Dritt!) unterstreichen diesen 
Eindruck. Während der restlichen 
neun Spiele gab es für alle Betei-
ligten genug Gelegenheit, Spiel-
praxis zu sammeln, und eine ge-
wisse Routine lässt sich zumindest 
bei der ein oder anderen schon 
ausmachen. Mit dem Erfolg steigt 
bekanntlich auch die Lust und 
Freude am Spiel, und so hatte der 
Betreuer/Fahrer (also ich) einen 
relativ einfachen Job. Alle wollten
und wollen so lange wie möglich 
an der Tabellenspitze mitspielen! 
Es verspricht also eine interessan-
te und spannende Rückserie zu 
werden. Wenn alle gesund und 
munter bleiben, gelingt uns viel-
leicht ja auch der große Wurf. 
Wer weiß?? 
Thomas Schmitz  
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Kreismeisterschaften Schüler, Jugend und Senioren 
 

SVC TT-Talente glänzen 
Bei den Kreismeisterschaften im Tischtennis 
hinterließen die SVC-Talente einen glänzen-
den Eindruck. Allen voran der jüngste, Simon 
Wächter. In der Schüler C-Konkurrenz wurde 
er unangefochten Einzel- und Doppelsieger 
zusammen mit seinem Partner Thomas 
Sandbrink aus Ankum. Selbst am Tag darauf 
in der nächsthöheren Altersklasse Schüler B 
erreichte er das Halbfinale und wurde als 
jüngster Teilnehmer Vierter. Im Doppel mit 
Thomas Sandbrink ging es sogar bis ins End-
spiel und am Ende stand ein sensationeller  
2. Platz. 
B-Schüler-Landesranglistenspieler Jakob 
Schütz startete in der A-Schüler-Konkurrenz 
und wurde erst im Viertelfinale gestoppt. Dafür hielt er sich im Doppel mit 
dem Vizemeistertitel schadlos. Erst im Endspiel wurde die Kombination 
Schütz/Röhr (Wellingholzhausen) geschlagen. Dafür sorgten seine Ver-
einskameraden Garret Hoog und Philipp Lauenstein für Furore. Schade, 
dass sie im Halbfinale aufeinander trafen und nur einer die Chance hatte, 
ins Endspiel zu gelangen. Dies gelang Philipp genauso eindeutig wie im er 
im folgenden Endspiel chancenlos blieb. Sein 2. Platz, der 3. Platz von 
Garret und die Viertelfinalteilnahme von Jakob versprechen für die Zu-
kunft einiges. 
Damit qualifizierten sich mit Simon Wächter, Jakob Schütz, Philipp Lau-
enstein und Garret Hoog gleich vier Concorden für die Bezirksmeister-
schaften am 15./16. November in Großefehn.  
Bei den zeitgleich stattfindenden Seniorenwettbewerben wurde Thomas 
Kuschel Zweiter und Wilfried Wächter Vierter bei den Herren Ü 40. In der  
Ü 50-Klasse gewann Hubert Hawighorst zusammen mit Dieter Imbrock 
die Doppelkonkurrenz, um im Einzel hinter seinem Doppelpartner Platz 2 
zu belegen.   
Udo Schäffold 

Kreismeister Schüler C: 
Simon Wächter 
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Landesrangliste für Schüler B 
 
Ein gelungenes Debüt gab Jakob Schütz bei der Landesrangliste im Tisch-
tennis. Der 12jährige B-Schüler erreichte bei seinem ersten Auftritt auf 
Landesebene in Nordstemmen einen Hoffnung machenden 7. Platz. Nach-
dem er bei der Bezirksendrangliste mit Platz drei sein Talent schon ange-
deutet hatte, war er kurzfristig als Nachrücker für das Turnier nominiert 
worden.  
Das Talent des SVC Belm-Powe wurde von der Regionalliga-Spielerin 
Maren Henke aus Oldendorf bestens betreut, erwischte allerdings eine für 
ihn unglückliche Auslosung. Gleich zu Beginn musste er gegen die späte-
ren 1.-3. Platzierten antreten und startete am Samstag mit 0:4 Spielen, um 
zum Abschluss des ersten Tages mit zwei Siegen wieder zurück ins Tur-
nier zu finden. Am Sonntag wechselten Sieg und Niederlage sich ab und 
mit 4:7 Spielen landete Jakob schließlich auf Platz 7.  
Dieses Ergebnis lässt die Tischtennis-Abteilung voller Zuversicht für die 
Zukunft des kleinen Wirbelwindes hoffen, um den von ihm eingeschlage-
nen Weg weiterhin unterstützend zu begleiten. Der Start des Angriffspie-
lers auf dieser Ebene war auch für die Zelluloidkünstler des SVC der erste 
in der Geschichte der Abteilung.  
. 
Udo Schäffold 

Bezirksmeisterschaften Jugend und Schüler  
 

Bei den Bezirksmeisterschaften der Jugend und Schüler in Großefehn 
(Nähe Aurich) gingen bei den Schülern B Jakob Schütz und Simon Wäch-
ter (noch C-Schüler) und bei den Schülern A Philipp Lauenstein und Gar-
ret Hogg an den Start.  
Am Samstag wurde Jakob Schütz seiner Mitfavoritenrolle gerecht. 
Der Landesranglistenspieler startete furios. 3 mal 3:0 in der Gruppe, 3:0 
im Achtelfinale, 3:1 im Viertelfinale und 3:1 im Halbfinale lauteten seine 
sehr guten Ergebnisse.  
Im Finale traf er dann überraschend nicht auf den erklärten Favoriten Se-
bastian Memering, sondern auf dessen Bezwinger Mang Loi aus Meppen. 

JUGEND 
NEWS 

JUGEND 
NEWS 

JUGEND 
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Hier war der Akku bei Jakob leider leer und er unterlag dem Sieger mit 
1:3. 
Mit dieser sehr guten Vorstellung qualifizierte er sich für die Landesmeis-
terschaften am 13./14. 12. 2003 in GmHütte.  
Simon Wächter schaffte als C-Schüler in der B-Klasse ein 2:1 in der Grup-
pe und damit Platz 2. In der ersten Hauptrunde war er dann allerdings 
beim 0:3 überfordert. Aber er kann ja noch zwei Jahre lang Schüler B 
spielen!! 
Zusammen im Doppel spielten sich Jakob und Simon nach einem Freilos 
mit zwei Siegen bis ins Halbfinale, wo sie den späteren Siegern knapp mit 
2:3 unterlagen. Platz 3 ist Spitze!!   
Im ersten A-Schüler-Jahr mussten Garret Hogg und Philipp Lauenstein 
noch ein wenig Lehrgeld zahlen. Garret spielte ein 1:2 in der Gruppe und 
Philipp nach zwei 2:3 Niederlagen ein 0:3 Resultat. Auch im Doppel mit 
jeweils anderem Doppelpartner war nach der ersten Runde Schluss.  
Freuen wir uns auf die Landesmeisterschaften im Dezember mit Jakob 
Schütz als Starter der SVC. 
Udo Schäffold 

Siegerehrung Doppel Schüler B. Platz 3 für Jakob und Simon  

JUGEND 
NEWS 

JUGEND 
NEWS 

JUGEND 
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Landesmeisterschaften Schüler B 
   

Nach den Landesranglistenspielen konnte Jakob Schütz sich jetzt bei den 
Landesmeisterschaften der Schüler B in Georgsmarienhütte zum zweiten 
Mal mit den besten 11-12-Jährigen Niedersachsens messen. 
Der Bezirksmeisterschaftszweite erwischte mit einem 3:1 Sieg im ersten 
Spiel einen guten Start ins Turnier. Doch gegen Dennis Wünschmann aus 
Wagenfeld musste er danach knapp mit 2:3 gratulieren. Kleine Unkon-
zentriertheiten kosteten ihn damit den Gruppensieg, denn das nächste 
Spiel gewann Jakob klar mit 3:0. Als Gruppenzweiter beendete er den ers-
ten Tag der Veranstaltung. 
Der Tag der Entscheidungen begann mit der Doppelkonkurrenz. Hier ging 
Jakob mit dem Landesranglistensieger Richard Hoffmann aus Oldendorf 
recht hoffnungsvoll ins Rennen. Nach einem 3:0 im ersten Match wurde es 
schon im zweiten Spiel eng. Nach einem 1:2 Satzrückstand konnten sie 
das Spiel aber noch einmal umbiegen und ins Halbfinale einziehen.  
Weiter ging es mit den Einzelspielen. Jakob traf auf einen Gruppensieger, 
den er allerdings kurz und schmerzlos mit 3:0 besiegen konnte. 
Dann traf er auf seinen „alten Spezi“ (5 Spiele - erst ein Sieg) Sebastian 
Memering aus Papenburg. Da beide Spieler aus dem Bezirk Weser-Ems 
kamen, durfte nicht gecoacht werden. Gerade gegen den Defensivkünstler 
(lange Noppen auf Rückhand) wäre dies aber von Nöten gewesen. Es ent-
wickelte sich ein für die beiden recht untypisches Spiel, denn Sebastian 
dachte gar nicht daran, in die Defensive zu gehen, sondern griff an was das 
Zeug hielt. Jakob kam ihm dabei mit zu langen Aufschlägen entgegen und 
ließ sich immer wieder vom Tisch drängen. Nach 0:2 Satzrückstand ge-
wann Jakob zwar den dritten Satz, musste sich in der Verlängerung des 
Vierten aber mit 1:3 geschlagen geben.  
Im Anschluss daran ging es sofort ins Doppelhalbfinale. Nach gutem Start 
und dem Gewinn des ersten Satzes verloren Jakob und Richard die Linie 
und auch das Spiel mit 1:3 Sätzen.  
Alles in allem ein gutes Abschneiden von Jakob. Platz 5 im Einzel und 
Platz 3 im Doppel sind gute Ergebnisse, doch es wäre mehr möglich gewe-
sen. Einsatz, Wille und Kampf waren da, wenn jetzt auch noch Konzentra-
tion und Taktik verbessert werden, dann ..... 
Udo Schäffold 

JUGEND 
NEWS 

JUGEND 
NEWS 

JUGEND 
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Vereinsmeisterschaften Jugend und Schüler/innen 

Neue Sieger braucht das Land  - Wachablösung in allen Klassen 
Wer versucht hätte, die vermutlichen Sieger vorherzusagen, der hätte 
falsch gelegen. Lediglich bei den Schülern setzte sich der Topfavorit 
durch, aber in allen Klassen gab es gegenüber dem letzten Jahr neue Titel-
träger. 
Bei den Schülern behauptete sich eindeutig Simon Wächter. Lediglich 
zwei Satzverluste gegen die zweit– und drittplatzierten Wilhelm Florian 
und Humair Ali standen am Ende der Veranstaltung zu Buche. Florian 
hatte im direkten Duell um Platz 2 gegen Humair die besseren Nerven und 
gewann knapp mit 3:2. 
Bei den Schülerinnen standen am zweiten Tag nur noch vier Spielerinnen 
am Tisch. Hier spielte Alicia den Hecht im Karpfenteich. Nur ganz knapp 
unterlag die Linkshänderin Karina Meyer mit 2:3, um danach die Titelver-
teidigerin Lisa Meier mit 3:0 abzufiedeln. So musste das letzte Spiel zwi-
schen Karina und Lisa über die Platzierungen von 1-3 entscheiden. Doch 
Karina ließ sich diesmal nicht stoppen und nach einem 3:0 stand sie zum 
ersten Mal auf dem höchsten Treppchen. Platz 2 für Alicia auch Beloh-
nung für ihre gute Punktspielsaison.  
Am zweiten Tag der Meisterschaften kam der große Favorit ins Strau-
cheln. Nach vier Auftaktsiegen ging plötzlich nichts mehr und die Nr. 1 
der 1. Jugend, Sven Tiesmeyer, fand sich am Ende auf Platz 4 wieder. Und 
endlich gelang es Andreas Lagemann, in die entstehende Bresche zu sprin-
gen. Zwar unterlag er Philipp Lauenstein, doch als er die Chance auf Platz 
1 hatte, griff er zu. Drei Siege am Schlusstag, unter anderem gegen den 
zweitplatzierten Garret Hogg und eben Sven, sicherten ihm erstmals den 
Meisterpokal. Dabei leistete ihm Garret nicht nur im direkten Vergleich 
(2:3), sondern auch im Fernduell heftigsten Widerstand. Nur auf Grund 
der mehr verlorenen Sätze reichte es für den Linkshänder nicht für das 
höchste Treppchen. Platz 3 blieb für Philipp, dessen Abo auf Siege gegen 
Garret gekündigt wurde, und der vielleicht das Pech hatte, am ersten Tag 
gegen Sven zu spielen. Wenn der Teilnehmer an Landeswettbewerben, 
Jakob Schütz, nur auf Platz 5 landet, dann kann sich der Verein freuen, so 
gute Jugendliche in seiner Abteilung zu haben. Wobei bei Jakob fairerwei-
se festgehalten werden muss, dass er von allen vor ihm Platzierten, der bei 
weitem Jüngste ist. 
Udo Schäffold 

JUGEND 
NEWS 

JUGEND 
NEWS 

JUGEND 
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 Ergebnisse der Schüler  

   

1. Simon Wächter 2. Florian Wilhelm 3. Humair Ali 

4. Vitali Kemmer 5. Burhan Ali 6. Arthur Neugebauer 

7. Andrej Link 8. Tobias Keitemeier 9. Fabian Gurzyinski 

   
 Ergebnisse der Schülerinnen  

   

1. Karina Meyer 2. Alicia Lourenco 3. Lisa Meier 

4. Lydia Klenke   

 Ergebnisse der Jugend  

   

1. Andreas Lagemann 2. Garret Hogg 3. Philipp Lauenstein 

4. Sven Tiesmeyer 5. Jakob Schütz 6. Jan Hawighorst 

7. Rieklef Kiehling   

JUGEND 
NEWS 

JUGEND 
NEWS 

JUGEND 

Vor der Preisverleihung: Was nehme ich denn, wenn ich dran komme? 
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KFZ-Meisterwerkstatt 
  

• Schall- u. Stoßdämpferservice 

• Inspektionsservice
• Reifen- u. Bremsenservice 
• TÜV-Abnahme Mo - Fr. n. Anmeldung 
• AU- Abgasuntersuchung für Benzin- 

  und Dieselfahrzeuge bis 3,5 t 
 

  Bremer Str. 100 
  49191 Belm 
  Telefon (0 54 06) 53 00 
  Telefax (0 54 06) 88 00 04 
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Den Rest können 

Sie sich SPAREN 
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TT German Open 

 Ballartistik vom Allerfeinsten 
Das Sportevent-Reisebüro SB (Stahmeyer & Brüggemann, also die 
Organisationsfuzzis) rief und rund 25 Tischtennisbegeisterte kamen, 
um am 6. und/oder 7. November zu den TT-German-Open nach 
Bremen zu fahren. Je nach Platz und Veranstaltungstag musste man 
für Bahnfahrt und Eintritt zwischen 10,00 € und 20,00 €  berappen, 
um live dabei zu sein. Kleines Geld für großen Sport, denn immer-
hin war die gesamte Weltspitze am Start. Schade zwar, dass die 
komplette deutsche TT-Elite vorzeitig die Segel streichen musste, 
aber was dennoch insbesondere von den Chinesen geboten wurde, 
war nach übereinstimmenden Berichten der Belmer Augenzeugen 
Tischtennis von einem anderen Stern. Ballartistik vom Allerfeinsten 
mit der kleinen weißen Kugel, und das bei atemberaubenden Ge-
schwindigkeiten, so dass der eine oder andere Betrachter vom stän-
digen Hin- und Herbewegen des Kopfes leichte Verspannungen in 
der Nackenmuskulatur verspürte und dennoch auf der Rückfahrt 
Mühe hatte, den inzwischen verinnerlichten Ping-Pong-Bewegungs-
rhythmus des Kopfes zu unterdrücken. 
Aber nicht nur der Sport war spitze, sondern auch das Drumherum 
stimmte. Bis zur Halle waren es vom Bremer Bahnhof nur rund 300 
m, so dass sowohl die Freitags- wie auch die Samstagsgruppe spon-
tan auf die Nutzung von Straßenbahn oder Taxi  verzichtete. Auch 
waren in der Halle alle namhaften TT-Ausrüster mit attraktiven An-
geboten präsent, so dass man T-Shirts, Turnschuhe, Schlägertaschen 
usw. zu Schnäppchenpreisen erwerben konnte. Ein Angebot, dass 
auch mit Blick auf Weihnachten von vielen wahrgenommen wurde. 
So trat man denn gegen 21.45 Uhr ebenso zufrieden wie beeindruckt 
die Rückfahrt an, um anderthalb Stunden später den Osnabrücker 
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Hauptbahnhof zu erreichen. Auffällig ist allerdings, dass nach der 
Ankunft sich lediglich am Freitag noch eine kleine Schar zu einem 
Kneipenbummel in Osnabrück durchringen konnte. Der Rest begab 
sich auf direktem Weg nach Hause. Die Verantwortlichen des Rei-
sebüros SB, Alfons Stahmeyer und Wilhelm Brüggemann, vermu-
ten, dass sofort in Garage oder Keller eine Platte aufgebaut wurde, 
um nach den überwältigenden Turniereindrücken heimlich zu trai-
nieren und gesehene Schläge auszuprobieren.  
Der TT-Abteilungsleiter, selbst an beiden Tagen in Bremen mit da-
bei,  bestätigte jedenfalls auf Anfrage, dass bei den Bremen-Fahrern 
spätestens zu Beginn der Rückrunde mit einer Leistungsexplosion 
zu rechnen sei. Sollte das tatsächlich der Fall sein, meldet der Ver-
fasser dieser Zeilen, der aufgrund eines Bob Dylan Konzertes leider 
verhindert war, sich bereits jetzt für die Fahrt zum nächsten TT-
German-Open-Turnier verbindlich an. 
 
Wilhelm Brüggemann 

Freitag 07.11. 16.05 Uhr Bremer Stadthalle 
Ankunft des SVC-Tross bei den German Open 



35 

3. Herren   
 Hinrunde davon 

Helmich     8:10  

Tepe     7:10  

Dirks     4:11  

Tost     6:  7   

Steinke   10:  3   

Gartmann, Chr.     6:  4   

Helmich/Tepe     5:  5  
Dirks/Gartm.     1:  8  
Tost/Steinke     6:  3  

2. Herren   

 Hinrunde davon 

Wächter     7:11  

Hawighorst     8:  8  

Kuschel     8:  9   0: 2 o.   

Schmitz     6:10    

Stahmeyer, W.     6:  7    0: 2 m.   

Hahn     8:  4    

Wächter/Kusch     6:  4    

Hawigh./Schmit     6:  2  
Stahm./Hahn     6:  2  
andere Doppel     0:  2  

1. Herren   
 Hinrunde davon 

Brake   11:  8  

Hoffmann   10:  7  

Schäffold     1:  9  0: 2 o. 

Kuhnert     4:  5   

Wehrmann     6:  8  6: 7 m. 

Hill     3:12   1: 3 m.  

Kuhnert/Wehr     4:  2    

Schäffold /Hoff     3:  2  
.Brake /Haw.     3:  0  
andere Doppel     3:15    

4. Herren   
 Hinrunde davon 

Stahmeyer, A.   14:  4  

Ali     4:14  

Brüggemann     8:  9   

Wunder     5:10  

Schmidt     3:11   

Kirchgessner     4:10   

Stahm./Brügg.     9:  4   

Ali/Wunder     0:  7  
Schmidt/Kirch.     2:  5  
andere     1:  3  

5. Herren   
 Hinrunde davon 

Hawighorst, St.     7:11  

Stanke     9:  9  

Schilder, W.   10:  5  2: 2 o.  

Tiesmeyer     5:  0   

Lagemann     2:  3  2: 2 m.  

Lauenstein     1:  1  1: 1 m. 

Hogg     0:  2  0: 2 m. 

Niehenke     5:  7  4: 4 m. 

Schilder, Mich.     4:  6     1: 2 m. 

Pfeiffer     1:  7      

Passmann     1:  6  

Doppel   13:20  

1. Damen   
 Hinrunde davon 

Wächter      7:  3  

Kamphues    11:  7   

Lange-Wichm.      0:  2  0: 2 o. 

Meyer z. Him.      2:  4  2: 4 o. 

Hinternesch      8:  8   

Kuschel      6:  9  

Wächt./Hintern.      5:  1  

Kamph./Kusch.      6:  8  
andere Doppel      1:  3  

1. männl. Jugend   
 Hinrunde davon 

Tiesmeyer    15:  0  

Lagemann    11:  2  

Lauenstein      7:  3 2: 0 o.  

Hogg      7:  0  

Schütz      3:  0  

Tiesm./Lagem.      5:  1  

Lauenst./Hogg      4:  0  
andere Doppel      4:  0  

2. männl. Jugend   
 Hinrunde davon 

Schütz   12:  0  

Mogendorf, E.     5:  7  

Hawighorst, J.     5:  3  

Kiehling     4:  3  

Schütz/Haw.     6:  1  

Mog. E./Kiehl.     4:  2  

andere Doppel     0:  2  

1. Schüler  

 Hinrunde davon 

Wächter      9:  3  

Schwirz      1:  3  

Ali, Humair      8:  1  4: 1 o. 

Wilhelm      5:  3           1: 1 o. 

Ali, Burhan      1:  3  

Kemmer      2:  3  
Kimmel      1:  1  
Wächt/Ali, B.      2:  1  
Schwirz/Ali, H.      1:  3  
andere Doppel      5:  5  

STATISTIK STATISTIK STATISTIK STATISTIK STATISTIK 

 
 Hinrunde davon

Tepe      7:  7  

Wunder      8:  5  

Gartmann, S.      8:  8 4: 4 o. 

Pfeiffer, Heike      7:  7  

Budweg       3:  6  

Tepe/Wunder      7:  3  
Gartm./Budweg      3:  8  
andere Doppel      4:  1  

2. Damen 

Weibliche Schüler  

 Hinrunde davon 

Meier    15:  1  

Meyer    13:  3  

Lourenco    14:  2  6: 1 o.  

Klenke      5:  9  0: 2 o. 

Hawighorst, A.      8:  3  

Meyer/Meier      7:  1  
Lour./Klenke    10:  5  
andere Doppel      1:  1  
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Die Inserenten der Abteilungszeitung 
“Topspin“ unterstützen durch ihre 

Anzeigen die Tischtennisabteilung; wir 
bitten unsere Mitglieder, dieses bei ih-

ren Einkäufen zu berücksichtigen. 

TT-Abteilung SVC Belm-Powe im Internet: 

 

www.osnanet.de/wwaechter 

Nach langen Jahren ließ sich mal wieder der Nikolaus und sein Gehilfe  
Knecht Ruprecht beim Training blicken. Außer ein paar forschen Sprüchen 
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SV Concordia Belm-Powe 
        Tischtennisabteilung 
 
Abteilungleiter:   stellv. Abteilungsleiter:  Jugendwart 
         Pressewart 
Wilhelm Stahmeyer Thomas Schmitz   Udo Schäffold 
Gustav-Meyer-Weg 2 Am Appelhügel 28b  Nienort 78 
49191 Belm   49191 Belm    49086 Osnabrück 
05406 / 3489  05406 / 2832   0541 / 385016 
           
Betreuer:   Betreuer    Betreuer 
weibl. Schüler:  männl. 1. Jugend   männl. 2. Jugend 
Thomas Schmitz  Winfried Schilder   Hubert Hawighorst 
Am Appelhügel 28b Im Butenfelde 39   Konrad-Adenauer-45 
49191 Belm   49191 Belm    49191 Belm 
05406 / 2832  05406 / 7063   05406 / 5642 
 
Betreuer        
männl. 1. Schüler:    
 
Marita Wächter 
Jägerstr. 4  
49191 Belm        
05406 / 4296 
 

Fünf Herrenmannschaften von der Landesliga bis zur 2. Kreisklasse. 
Zwei Damenmannschaften in der Bezirks- und Kreisliga. 

1 weibl. Schüler-, 2 männl. Jugend- und 1 Schülermannschaft 

    Trainingzeiten 
   
Sporthalle Heideweg:   Sporthalle Grundschule Powe  
       
Schüler und Jugend   Anfänger: 
Di. und Fr. 16.30 - 18.00 Uhr  Di. und Fr.  16.30 - 18.00 Uhr 
   
Damen und Herren: 
Di. und Fr.  19.30 - 21.30 Uhr 
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mit 
DJ  Andreas 

und anderen Überraschungen. 
 

Am 17.04.2004 ab 19.30 Uhr 

Clubhaus an der Turnhalle Heideweg 

 
Karten gibt es zum Preis von 10 Euro ab ca.  
Mitte März bei der 4. Herrenmannschaft.  

Achtung!  
 

Topspin Nr. 23 
 

Topspin Nr. 23 soll  im Mai 2004 
erscheinen. Dazu benötigen wir eure 
Beiträge rechtzeitig bis Mitte April.  

 

Annahmeschluss 25. 04. 2004 

 
Nach den Relegationsspielen restliche 

Berichte, Fotos und Termine  
umgehend an die Redaktion. 

erscheint 3 mal  jährlich. 

Auflage: 250 Stück 

 

Verantwortlich für den 

redaktionellen Teil: 

Udo Schäffold 

Wilhelm Stahmeyer 

Titellayout: 

Wilfried Wächter 

Anzeigenleiter: 

Alfons Stahmeyer 

 

Bei Anregungen, Anzeigen, Beiträgen, 

Bildmaterial und Tips bitte wenden an: 

Udo Schäffold  0541/385016 

Email: old.chef@onlinehome.de 

Wilhelm Stahmeyer  05406/3489 

Email: Wilhelm.Stahmeyer@t-online.de 

Alfons Stahmeyer  05406/3136 

Email: FirmaStahmey@compuserve.de 

 

Homepage im Internet: 

www.osnanet.de/wwaechter 
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Dulings Breite 1 

49191 Belm 

Tel (05406) 8481-1  -  Fax (05406) 8481-39 
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Avanus-Mineralbrunnen GmbH 
Power Weg 45  ·  49191 Belm 

Telefon  0 54 06/ 44 43  ·  Telefax 0 54 06/ 96 59 
E-Mail: avanus@t-online.de 

www.avanus.de   


